
Session des AK Geographische Wohnungsmarktforschung auf dem DKG in Frankfurt/M. 

Der Arbeitskreis Geographische Wohnungsmarktforschung in der DGfG lädt im Rahmen des vom 19. bis 23. 
September 2023 in Frankfurt/Main stattfindenden Deutschen Kongress für Geographie zu einer Doppelsession ein. 
Die Sessions finden am Donnerstag, den 21. September 2023 von 9.00 bis 10.30 Uhr und von 11.00 bis 12.30 Uhr 
statt.  

Programm  

Slot 1 von 9.00 bis 10.30 Uhr  

Johanna Betz (Universität Tübingen) 
Aushandlungsprozesse um öffentliche Infrastrukturpolitik: Die Politisierung der Wohnungsfrage und regulative 
Strategien für bezahlbares Wohnen 

Christian Obermayr (Universität Innsbruck), Stefan Obkircher (Universität Innsbruck), 
Lukas Endres (Universität Innsbruck) 
Potentiale für leistbares und nachhaltiges Wohnen in der Diözese Innsbruck: Von der Analyse zur 
Strategieentwicklung 

Judith Keller, Ulrike Gerhard (Universität Heidelberg)  
Kein Raum für Vertrauen? Konzeptionelle und empirische Überlegungen zur Rolle des Vertrauens auf 
angespannten Wohnungsmärkten 

Richard Pfeifer (TU Wien, Institut für Raumplanung)  
Revisiting Jim Kemeny’s housing theory: Contested housing imaginaries in Vienna and Brussels 

Corinna Hölzl-Verwiebe (Humbold-Universität zu Berlin) 
Max Hellriegel (Universität Jena) 
Genossenschaftliche Pioniere in Zentral- und Südosteuropa. Ausweg aus der lokalen Wohnungskrise durch 
transnationale Vernetzung? 

Slot 2 von 11.00 bis 12.30 Uhr  

Robert Musil (Österreichische Akademie der Wissenschaften) 
Eigentümer als Schlüsselakteure der Bestandsstadt-Entwicklung: Die Potentiale des Grundbuches in der 
geographischen Wohnungsmarktforschung 

Aura Moldovan (Thünen Institut für Lebensverhältnisse in ländlichen Räumen), 
Heike Peter (Thünen Institut für Lebensverhältnisse in ländlichen Räumen), 
Cornelia Tippel (ILS Research gGmbH) 
"Ich weiß, dass es viele abschreckt, wie ich wohne": Die Bedeutung normativer Vorstellungen guten Wohnens 
in Wohnstandortentscheidungen 

Martin Jordan (Stadt Aachen)  
Von der Wohnungsmarktbeobachtung zum Grundsatzbeschluss: Kommunaler Umgang mit dem 
Mikroapartment-Boom in Aachen 

Angelika Münter (ILS Research gGmbH), Denise Ehrhardt (Leibniz-Institut für ökologische Raumentwicklung), 
Sebastian Eichhorn (ILS Research gGmbH), Martin Behnisch (Leibniz-Institut für ökologische Raumentwicklung), 
Mathias Jehling (Leibniz-Institut für ökologische Raumentwicklung) 
Warum wir immer noch neue Einfamilienhausgebiete bauen? Handlungsmuster verstehen, Flächen sparen 

Tobias Weidinger (Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg),  
Stefan Kordel (Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg) 
Mehr als nur ein Dach über dem Kopf: Wohnen von Neuzugewanderten in ländlichen Räumen 
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